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Zielsetzung der Medienbildung in der
Luise-Büchner-Schule

Die Herausforderungen einer von Medien beeinflussten Welt erfordern Kenntnisse, Einsichten und Fähigkeiten, die den Kindern ermöglichen damit sinnvoll umzugehen.
Ziel unseres Medienbildungskonzeptes ist es, das Lernen bereits ab Klasse 1 zu systematisieren und dies in die Lernprozesse bis Klasse 4 zu integrieren. Dieses Konzept befasst sich fast ausschließlich mit der digitalen Medienbildung.

Das Medienbildungskonzept schafft eine einheitliche Basis für alle in der Schule Beteiligten es beschreibt die Ziele, die Lernumgebung sowie die Unterrichtsorganisation und umfasst die folgenden Bereiche.


Inhalte:	Festlegung der Kompetenzen mit methodischen Hinweisen
               	bezogen auf Klassenstufen.

Ausstattung: 	Technische Gegebenheiten vor Ort.

Nutzung: 	Zuweisung der Ressourcen / Nutzungspläne.

Qualifizierung:	Professionalisierung aller am Schulleben Beteiligten
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Mit Hilfe des Kollegiums wurden den Jahrgangsstufen konkrete Kompetenzen aus dem 
Bereich Medienbildung zugeordnet und mit methodischen Kommentaren ergänzt. Die Schülerinnen und Schüler erhalten zur Sicherung des Lernerfolgs einen „Medienpass“, der über die gesamte Grundschulzeit geführt wird und auch den Eltern zur Orientierung dient. Im Punkt 1.4 werden die Kompetenzen im Rahmen der Umsetzung im Unterricht detaillierter beschrieben.


[bookmark: _Toc129806018]Kompetenzbereiche der Kultusminister Konferenz (KMK)

Die Kompetenzbereiche der Kultusminister Konferenz beziehen sich nur auf Kompetenzen im Zusammenhang mit dem Internet. Die Kompetenzen der Schule kommen aus allen Bereichen der Medienbildung. Daher dienen die KMK-Kompetenzen nur zur Einordnung (sofern möglich) der konkreten Kompetenzen der Büchner Schule (siehe letzte Spalte der Tabelle unter Punkt 1.2). 


	
Kompetenzbereich
	
Umsetzungsbeispiel


	1. Suchen, Verarbeiten
    und Aufbewahren
	Einfache Arbeit mit einer Suchmaschine.
Speichern und Öffnen von Dokumenten mit verschiedenen 
Standardanwendungen.


	2. Kommunizieren und 
    Kooperieren
	Digitale Kommunikationsprogramme kennen u. einsetzen,
Videotelefonate führen. Arbeiten mit Wikis.


	3. Produzieren und 
    Präsentieren
	Einfache Präsentationen erstellen. Diagramme mit einer Tabellenkalkulation erstellen.


	4. Schützen und sicher 
    Agieren
	Sicherer Umgang mit Internet und Chat Programmen und Schutz vor digitalen Angreifern.


	5. Problemlösen und 
    Handeln
	Grundlagen der digitalen Datenverarbeitung kennen.


	6. Analysieren und
    Reflektieren
	Verschiedene Informationsquellen kennen
Den eigenen Medienkonsum regulieren.









Kompetenzen der Schule per Jahrgangsstufen mit methodischen 
Hinweisen
Die ersten Beiden Spalten werden extrahiert und den Schülern als 
Medienbildungspass ausgehändigt.
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	LBS-Kompetenzen Klasse 1
Was ich schon kann…
	Methodischer Hinweis
	KMK
(siehe P.1.1)

	
	Ich kenne die Folgen von zu langem Spielen am Bildschirm. Handy, Spielekonsole, Tablet, Computer.
	Film in der Schulcloud
	6

	
	Ich kenne u. beachte die Regeln des Computerraums.

	Einweisung durch die Lehrkraft anhand der LBS 
Computerraum Regeln.
	-

	
	Ich habe mit der Klasse einen Film geschaut und den Inhalt teilweise wiedergegeben.
	Variable passend zu den aktuellen Unterrichtsthemen.
	6

	
	Ich habe die Einführung in die Schülerbücherei mitgemacht.

	Kontakt zum Schulbücherei Verantwortlichen.
	-

	
	Ich habe mit der Klasse ein Hörspiel gehört und kann den Inhalt teilweise wiedergegeben.
	Variable in Bezug zu aktuellen Unterrichtsthemen.
	6

	
	Ich kann mit einer Suchmaschine Bilder im Internet finden.
	Beispiel: Tiere, Pflanzen etc.
	1

	Ich kann folgende Tätigkeiten an unseren 
IPADS ausführen:
	

	
	Ein- und Ausschalten des IPAD
	Einführen im Zusammenhang mit Anton.
	2

	
	Mich bei am IPAD mit QR-Code bei Anton anmelden u. damit arbeiten.
	
	2

	
	 Über den Touch screen sowie per Tastatur folgende Aktionen ausführen: Ausführen, Löschen, Fenster und Programme schließen.
	
	2








Klasse 2

	[image: Marke Häkchen Silhouette]
	LBS-Kompetenzen Klasse 2
Was ich schon kann…
	Methodischer Hinweis
	KMK

	
	Ich kenne die Funktion der wichtigsten Tasten der IPAD-Tastatur.

	Optional
	-

	
	Ich kann mich bei den Lernprogrammen unserer Schule anmelden und damit arbeiten. (Anton, Antolin)
	Ausgabe und Ablage des QR-Codes im Schulplaner und Aufforderung den Code zu lernen.
	2

	
	Ich habe den Büchereikompass der Stadtbücherei erworben.
	Gibt es den?
	-

	
	Ich kenne verschiedene Kindersuchmaschinen und Seiten und kann damit etwas suchen. (Mauswiesel, Frag Finn)
	Im Zusammenhang mit dem aktuellen Lernstoff. 
	1

	
	Ich kenne die Folgen von zu langem Spielen am Bildschirm. 

Nur für Spieler*Innen:
Ich habe feste Spielzeiten mit meinen Eltern vereinbart.
	Film u. Klassengespräche
	6




Klasse 3
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	LBS-Kompetenzen Klasse 3
Was ich schon kann…
	Methodischer Hinweis
	KMK

	
	Ich kenne die Folgen von zu langem Spielen am Bildschirm. 

Ich kenne Methoden wie ich mich und meine Freunde zu einer gesunden Nutzung von Bildschirm Spielen anregen kann.

	Film Hessi und Muki vom Institut für Medienbildung und Kommunikation u. Klassengespräche.
	6

	
	Ich habe Informationen zu einem Thema im Internet gefunden und einen Steckbrief dazu erstellt.
	Steckbriefe und andere Vorlagen in der PC-Materialablage der Schulcloud
	1 u. 3

	
	Ich kann mit dem IPAD-Fotos machen und diese in Dokumente einfügen.
	
	3

	
	Ich weiß, wie man ein gutes Video dreht. Umgebung, Darsteller, Kameramann
	
	3

	
	Ich kann mit IMovie einen Trailer mit selbst gemachten Fotos und Videos erstellen.
	
	3

	
	Ich habe im Internet das Programm „Cool and Safe“ bearbeitet und kenne die Gefahren im Internet.  
	Thema Mobbing, Respekt usw. auch in Ethik behandeln. (Kinderrechte)
	6

	
	Ich kann Dateien in unserem Klassenverzeichnis und auf einem USB-Stick abspeichern und wiederfinden.
	Abhängig von der noch zu errichtenden Server Infrastruktur. 
	2

	
	Ich kenne verschiedene Medientypen und deren Vor und Nachteil. Onilo, Antolin.
	Im Zusammenhang mit dem aktuellen Lernstoff.
	2

	
	Ich habe der Klasse etwas vorgetragen.
	Im Zusammenhang mit dem aktuellen Lernstoff.
	3

	
	Ich habe einem Schüler aus der 2. Klasse Word/Pages erklärt.
	Vereinbarung mit Medienbildungs Lehrer*In
	3

	Ich habe mit Pages/Word eine Geburtstagseinladung und einen Steckbrief geschrieben und kann:
	Steckbriefe und andere Vorlagen in der PC 
Materialablage der Schulcloud.
	3

	
	die Schrifteigenschaften: Typ, Schriftgröße, Schriftart, Farbe usw.  ändern.
	
	3

	
	Bilder einfügen u. verschieben.
	
	3

	
	meine Datei speichern und wieder öffnen.
	
	3





Klasse 4
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	LBS-Kompetenzen Klasse 4
Was ich schon kann…
	Methodischer Hinweis
	KMK

	
	Ich kann einen Text oder ein Bild aus dem Internet in Word kopieren und die Quelle benennen.
	Vorlagen in der Schulcloud.
	3

	
	Ich habe mit Excel/Numbers eine einfache Tabelle erstellt.
	Präsentation in der PC 
Materialablage der Schulcloud.
	3

	
	Ich habe ein Referat mit Keynotes / PowerPoint erstellt u. präsentiert.
	Vorlagen in der Schulcloud.
	3

	
	Ich habe meinem Paten den Computerraum und die Arbeit mit den Geräten erklärt.
	Vereinbarung mit Medienbildungs Lehrer*In.
	

	
	Ich habe am Computer für die Fahrradprüfung gelernt.
	
	

	
	Ich habe mit Google Earth/Maps mein Haus, Heimat- oder Urlaubsort angesehen und die entsprechenden Entfernungen von Darmstadt festgestellt.
	Zur Motivation immer wieder einstreuen.
	2

	
	Ich kann eine Legofigur aufbauen und mit einem Programm steuern.
	Mit Legobaukasten, Beispiele in der Schulcloud
	5

	Ich habe den Surfschein mit dem Internet ABC erfolgreich abgeschlossen.
	Lehrer Materialien auch zur Offline-Nutzung auf der Webseite des Internet ABC’s.

Videos: Elli online zu verschiedenen Themen.
https://www.planet-schule.de/schwerpunkt/elli-online/index.html

	4

	
	Ich kenne den Weg einer Nachricht durch das Internet.
	
	5

	
	Ich kenne Methoden, um meine Bildschirm-Spielzeit zu steuern.
	
	6

	
	Ich bin mir der Gefahren im Internet bewusst und weiß, wie ich mich schützen kann.
	
	4

	
	Ich achte Private Daten Anderer und stelle nur die notwendigsten Daten von mir in das Internet.
	
	4

	
	Ich weiß, dass nicht alles, was im Internet steht, richtig und gut ist.
	
	6

	
	Ich kenne die Regeln für einen fairen Umgang in sozialen Netzwerken und Chat Programmen (Z.B.: WhatsApp)
	
	4
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Die einzelnen Kompetenzen werden mit einem Stempel im persönlichen Medienpass 
bestätigt. 
 

Beispiel Klasse 4
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LBS-Kompetenz Klasse 4
Was ich schon kann…

	
	Ich habe den Surfschein mit dem Internet ABC erfolgreich abgeschlossen.

	
	Ich kann die wichtigsten Geräte benennen, aus denen das Internet besteht.

	
	Ich kenne den Unterschied zwischen E-Mail und Chats.

	
	Ich bin mir der Gefahren im Internet bewusst und weiß, wie ich mich schützen kann.

	
	Ich weiß, dass nicht alles, was im Internet steht, richtig und gut ist.
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Medienbildung findet für die Klassen 1 u. 2 als Teil des Sachunterrichtes statt, für die Klassen 3 u 4 wird jeweils eine Stunde in der Woche als Medienunterricht ausgewiesen und in der Regel im Computer oder Medienraum unterrichtet.

Klasse 1 u. 2, Kompetenzen sind im Medien Pass beschrieben. 

Klasse 3
· „Cool and Safe“ Lernprogramm im Internet zum sicheren Umgang mit dem Internet.
· Imovie Trailer, Gute Filme und Fotos erstellen und in einen Trailer integrieren.
· Verschieden Word Texte mit Bildern erstellen.
· Google Earth/Maps Erkundungen des Wohnortes, Urlaubsortes, Heimatlandes, 
Entfernungen usw. 

Klasse 4
· Erstellen einer Präsentation mit Powerpoint / Keynotes zum Thema Hobby.
· Erstellen einer einfachen Excel / Numbers Tabelle zum automatischen Addieren. 
· Word, Vertiefung der Kenntnisse.
· Google Earth und Routenplaner, Vertiefung der Kenntnisse.
· 1 Tages Projekt mit Lego Programmierbaukästen
· Internet ABC, ein umfassendes Lernprogramm im Internet zum Internet mit den Themen: Aufbau und Funktionsweise, Möglichkeiten der Nutzung, Gefahren, Schutz.


[bookmark: _Toc129806022]Ausstattungskonzept:

Um digitales Lehren und Lernen an der Luise-Büchner-Schule zu ermöglichen, steht uns folgende Infrastruktur zur Verfügung:
[bookmark: _Toc129806023]Infrastruktur

Geplant
·  PC-Raum mit 24 Schüler- einem Lehrerarbeitsplatz mit Farblaserdrucker und einem Active Panel
· Lehrerarbeitsplätze und Drucker im ersten Stock.
· IPAD- Wagen mit 32 Tablets

Vorhanden
· Bibliothek: 1 Windows 10 Arbeitsplatz mit Litera, reserviert für die Bibliotheks-verwaltung.
· Lehrerzimmer mit 2 stationären Arbeitsplätzen mit Office Lizenzen und Internetzugang über das Pädagogische Netzwerk. Zusätzlich ein mobiler Beamer.
· Ein Farblaser Drucker verfügbar über das Pädagogische WLAN. 
· 16 Klassenräume mit Promethean Active Panels.
· 1 IPAD-Wagen mit 26 Tablets.
· 1 IPAD -Wagen mit 10 Tablets 
· 13 IPADS verteilt in Klassenräumen 
· 1 Referenz Schüler IPAD für den IT-Beauftragten  
· 12 Lehrer IPADS
[bookmark: _Toc129806024]Lehrerkommunikation
· Wichtigstes Kommunikationsmittel neben E-Mail ist der geschlossene sichere Messenger „Schulcloud“ mit Dateiablage.
· Das Schulportal bietet weiter Funktionen, die Schule ist angemeldet u. Lehrer können einen Account erhalten.Für eine sinnvolle Nutzung ist es jedoch notwendig, dass die Mehrzahl der Kollegen und die Schulleitung das Portal nutzen.
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Neben der üblichen Softwareausstattung (Windows 10, Microsoft Office, Apple OS und Apple interne Apps) stehen folgende Lernprogramme (jeweils mit Schullizenz) zur Verfügung:

· Schullizenzen: Antolin, Anton, Zahlenzorro, Grundschuldiagnose
· Freie Programme im Internet: Internet ABC, Cool and Safe
· Über den Edupool des Medienzentrums: Onilo
Die genannten Lernprogramme benötigen für eine gute Lernatmosphäre Kopfhörer. Wegen des hohen Verschleißes und aus Hygienischen Gründen bitten wir die Eltern Kopfhörer zur Verfügung zu stellen.
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Die Nutzung der vorhandenen Ressourcen (s. Punkt 2) wird wie folgt verwaltet.
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Die Belegung des Computerraums wird über einen Wochenplan geregelt. Feste Einträge im Belegungsplan sind die Medienbildungsstunden der Klassen 3 u. 4. Zu Beginn jeder Woche können sich die Lehrkräfte nach Wunsch in die freien Zeiten eintragen. Am Nachmittag ist der Computerraum für Lehrer zur Vorbereitung zugänglich.
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Da alle Klassen- u. Fachräume mit Active Panels ausgestattet sind hat jede Klasse exklusiv ein solches zur Verfügung eine Regelung ist daher nur für die Panels der Fachräume nötig. Diese Räume werden per Belegungsplan dauerhaft und flexible in Abstimmung mit der Graupner Schule vergeben.

[bookmark: _Toc129806029]Mobile Geräte

Da alle Räume mit sehr gutem W-Lan Empfang ausgestattet sind ist die Nutzung von IPADS in allen Räumen gut möglich. Die Nutzung der IPAD-Wagen wird per Belegungsplan und spontane Anmeldung über den Schulinternen Chat geregelt. Auf den IPADS sind die Apple Pendants zur MS Office Suite verfügbar. Die Kinder lernen daher Pages statt Word und Keynotes statt Powerpoint kennen.
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Momentan sind zwei Lehrer Arbeitsstationen mit Windows 10 und Office Lizenz 
installiert. Auch die Bibliotheks-Verwaltung wird über einen Windows PC mit lokalem Farblaser Drucker realisiert. Die Lehrer Arbeitsstationen sind mit dem Pädagogischem Netzwerkverbunden und mit Passwortschutz frei zugänglich. Geplant sind weitere Arbeitsstationen.
[bookmark: _Toc129806031]Lernprogramme
 
Werden flexible von jeder Lehrkraft zur Unterstützung des Unterrichtes eingesetzt. Bei der Zuweisung von Inhalten für Anton sprechen sich Fachlehrer mit der Klassenlehrkraft ab.
[bookmark: _Toc129806032]Datenschutz
Zu Beginn des Schuljahres u. zusätzlich in den 3. u. 4.ten Klassen werden Einverständniserklärung der Eltern zur Arbeit mit Fotos und Videos der Kinder eingeholt. 
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Um ein professionelles Lehren und Lernen zu gewährleisten ist eine fortwährende Qualifizierung der Lehrer aber auch Eltern notwendig.

[bookmark: _Toc129806034]Qualifizierung der Lehrkräfte
Zu Beginn jedes Schuljahres erfolgt eine Einführung in die vorhandene Medien-Infrastruktur mit ihren technischen Besonderheiten und Regeln. Außerdem werden die Kolleginnen und Kollegen in Neuerungen der Lernprogramme (Schüler-Zugänge, Einstellungen, …) eingeführt.
Die Schulleitung mit Unterstützung des Medienbildungsteams steuert die Fortbildungen im Bereich der Neuen Medien, um gleichmäßige Professionalisierung der Lehrkräfte zu gewährleisten durch die Weitergabe und Promotion der Fortbildungen des Medienzentrums und anderer Träger.
Die Lehrkräfte erhalten einen Auszug aus dem Medienbildungskonzept mit methodischen Hinweisen, auf dem sie sich über die Inhalte und Anforderungen der jeweiligen Jahrgänge informieren können. Dieser Leitfaden enthält auch Vorgaben und Vorschläge zur Umsetzung des Schüler Medienbildungspasses

[bookmark: _Toc129806035] Qualifizierung der Eltern
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Durchgeführt von externen Fachteams zum Thema „Medien“ werden nach Bedarf vom Medienbildungsteam organisiert. (Institut für Medienpädagogik und Kommunikation MUK) https://www.muk-hessen.de

Auf den Klassen-Elternabenden der Klassen 3.u. 4. werden die Eltern über die Inhalte des Medienunterrichtes informiert.
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Auf der Schul-Webseite informieren wir unsere Eltern und Schüler über relevante Internet-Inhalte.

Eltern:
· Internet ABC
· Handy Sektor
· Schauhin

Kinder:
· Frag Finn
· Internet-ABC
· Cool and Save
· Planet Schule
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Durch die Teilnahme an regelmäßigen Treffen der IT-Beauftragten der Grundschulen bleibt das Medienbildungsteam immer auf dem aktuellen Stand der Medienbildung.
Unterstützung erhält das Team vom Medienzentrum Darmstadt.

Vernetzung mit Anderen Schulen, Z.B. Lichtenbergschule in Darmstadt

Aufgaben für die Zukunft: Internet-ABC Schule, Weitere Kolleg*Innen im Medienbildungsunterricht 
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